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18181 Graal-Müritz, 30.05.2022 

 

N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung 

am 24.05.2022 

 

Beginn: 18.00 Uhr      Ende:  19.10 Uhr 

 

Anwesend:   BV Herr Griese  

GV Herr Witt 

GV Herr Zenker 

GV Herr Nickel 

GV Herr F. Behrens 

SE Herr O. Lange 

    SE Herr Kliesch 

 

Entschuldigt:   SE Frau Düsterhöft 

 

v. d. Verwaltung:  Frau Dr. Chelvier 

    Herr Wilken  Leiter EB Tourismus- und Kurbetrieb 

 

Gäste:    Herr Ferken  GF Tourismus und Kur GmbH 

    Herr T. Lange 

    2 

 

Protokoll:   Frau Acksteiner 

 

TOP 1) 

Da Herr T. Lange mit Schreiben vom 09.05.22 seine Tätigkeit als Vorsitzender des 

Tourismusausschusses niedergelegt hat und die stellvertretende Vorsitzende Frau Düsterhöft 

noch zur Kur ist, eröffnet der Bürgervorsteher Herr Griese die Sitzung. 

Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung ist allen 

Mitgliedern form- und fristgerecht zugegangen. 

Die Tagesordnung wird wie folgt bestätigt. 

 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 

2. Wahl des Ausschussvorsitzenden 

3. Protokollkontrolle der Sitzung vom 22.03.2022 

4. Saisonvorbereitung – Stand 

5. Information zum Stand Gäste Card 

6. Informationen der Tourismus und Kur GmbH      

7. Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder und Einwohner 
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Geschlossener Teil 

8. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

 

Der Ausschuss erteilt Herrn Thomas Lange Rederecht. 

Herr Lange bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Grund seines Austritts ist 

persönlicher und beruflicher Zeitmangel. Er wünscht dem neuen Ausschussvorsitzenden viel 

Kraft, Erfolg und Freude im Amt. 

 

BV Herr Griese erklärt, dass Herr T. Lange aus den Reihen der Wirtschaftliche Vereinigung 

gewählt wurde und diese nun als Nachwahl Herrn Benjamin Kliesch vorgeschlagen hatte. In 

der Sitzung der Gemeindevertretung am 19.05.22 wurde Herr Kliesch dann als sachkundiger 

Einwohner in den Tourismusausschuss gewählt.  

(TA v. 24.05.22, TOP 1) 

TOP 2 Wahl des Ausschussvorsitzenden 

Herr Nickel schlägt Herrn Kliesch als Ausschussvorsitzenden vor. 

Herr O. Lange schlägt ebenfalls Herrn Kliesch als Ausschussvorsitzenden vor. 

 

Abstimmung:  4 Ja-Stimmen  1 Stimmenthaltung 

 

Der Bürgervorsteher vereidigt Herrn Kliesch lt. Kommunalverfassung M-V und verpflichtet 

ihn zur Verschwiegenheit.  

Herr Kliesch bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und hofft auf weiteres 

konstruktives Arbeiten im Ausschuss. 

 

Auf Nachfrage erklärt Herr Kliesch als neuer Vorsitzender des Ausschusses, dass der 

Bürgervorsteher die Sitzung bis zu Ende führen soll. 

(TA v. 24.05.22, TOP 2) 

 

TOP 3 Protokollkontrolle der Sitzung vom 22.03.2022 

Das Protokoll wird mit 3 Ja-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen bestätigt. 

(TA v. 24.05.22, TOP 3) 

 

TOP 4 Saisonvorbereitung – Stand 

Herr Wilken 

- derzeit verfügbare Strandmatten wurden verlegt 

- aus den 3 noch vorhandenen Strandspielgeräten sollte 1 Spielgerät gemacht werden; 

   Die zum Aufbau beauftragte Firma kommt voraussichtlich in der 22. KW; Frage an den  

   Ausschuss nach Standort.   

- die übrigen Spielgeräte, Fußballtore, Volleyballnetze und Basketballkörbe werden in der 

  22. KW aufgestellt  

 

Stellungnahme des TA: Das instand gesetzte Spielgerät wird in Müritz-Ost 

    aufgestellt. 

Abstimmung:   5 Ja-Stimmen  1 Stimmenthaltung 
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Herr O. Lange schlägt vor, dass neue Spielgerät am Seeblick aufzustellen. 

Abstimmung:   1 Ja- Stimme    3 Nein-Stimmen 2 Stimmenthaltungen 

 

Stellungnahme des TA: Aufgrund des Abstimmungsergebnisses wird empfohlen, das 

neue, noch zu liefernde Spielgerät (Schiff), an der Seebrücke  

aufzubauen. 

BV Herr Griese 

Die noch auf dem Betriebshof stehenden 7 Bänke sind bedarfsgerecht aufzustellen. 

 

Fr. Dr. Chelvier 

Der Strandkorbvermieter ist wegen dem Aufbau des Spielgerätes darauf hinzuweisen, dass die 

Strandkörbe nicht so dicht am Spielgerät stehen. Diesbezüglich gab es im letzten Jahr 

Beschwerden.    

Südlich des Mehrzweckgebäudes an der Seebrücke wurde ein Fahrradabstellplatz geschaffen. 

Vorschläge zur funktionalen Gestaltung des Seebrückenvorplatzes werden 

entgegengenommen, ein Beispiel wäre das Aufstellen noch einer Blumensäule. 

Papierkörbe werden einheitlich ergänzt, weitere weiße Bänke für die Müritzer Promenade 

sind bestellt. Die Überarbeitung der Skulpturen an der Promenade ist fertig.   

Die Instandsetzung der öffentlichen WC`s wird extern betreut. Die Arbeiten sollen im 

Wesentlichen ab September/Oktober beginnen und nach und nach erfolgen. 

Der ABS ist in der 21./22. KW täglich nachts auf Streife, danach bis Juli freitags/samstags und 

ab Juli mit 2 Personen täglich. 

(TA v. 24.05.22, TOP 4) 

TOP 5 Information zum Stand Gäste Card 

Herr Ferken 

In der 4. Zusammenkunft des Gästekartenbeirats ging es u.a. um die Anschaffung einer 

einheitlichen Gästekartenplattform mit digitaler Gestaltung, um die Destination noch weiter 

hervorzuheben. Die finanziellen Mittel für die Anschaffung werden für 2023 vom 

Tourismusverband Fischland Darß-Zingst (FDZ) übernommen, 2024 sind die Kosten für die 

angemietete Plattform von den Gemeinden zu tragen. 

Weiterhin ging es um die Leistungen, die in die Gästekarte inkludiert werden sollen, z.B. freier 

Eintritt in Museen. Hier gibt es aber Probleme bei privaten Museen, wie z.B. in Ahrenshoop. 

Das „Museumspaket“ soll ggf. zu einem späteren Zeitpunkt verfolgt werden. 

Diskussionen gab es bzgl. des Namens (FDZ-Card, Darß-Card, Card oder Karte). Im Ergebnis 

wurde sich auf ein Probelayout mit einem Halbinsellogo und dem Namen „Gästekarte“ 

geeinigt. 

Diskutiert wurde über die gegenseitige Anerkennung der Kurabgabe. Alle Bürgermeister und  

Mitglieder der Gästekartenbeiräte werden demnächst per E-Mail vom FDZ einen Leitfaden zur 

Ergänzung bekommen. 

Die größte Herausforderung ist der kostenfreie ÖPNV. Durch die Verkehrsgesellschaft 

Vorpommern-Rügen (VVR) liegt dazu ein Angebot mit Bindefrist 31.07.2022 vor. Die 

Fristsetzung deshalb, weil die Steigerungen für z.B. Spritkosten nicht absehbar sind, 

Personalbeschaffung organisiert und weitere Busse bestellt werden müssten, wenn die 
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Umsetzung bis 2023 erfolgt sein soll. Dazu müssten kurzfristig Verträge aufgesetzt werden, 

wobei es dazu Unklarheiten zu den Vertragspartnern gibt. Für den VVR wäre das der Landkreis 

Vorpommern-Rügen, für die Tarifkomponenten die Kurverwaltungen oder der Verband.  

Aufgrund dessen, dass die Angelegenheit noch nicht ausgereift ist, schlägt die 

Geschäftsführerin des FDZ - in Abstimmung mit dem VVR - vor, eine Pilotphase von 

April/Mai/Juni 2023 durchzuführen.   

Nach umfangreicher Diskussion wurde beschlossen, dass die Gästekarte in 2 Schritten 

eingeführt wird.  

1. Schritt ist die Digitalisierung und Rabattierung von Leistungen 

2. Schritt ist die kostenfreie Nutzung des ÖPNV 

Demzufolge wurde das ursprüngliche befristete Angebot der VVR nicht angenommen. 

Die große Aufgabe liegt jetzt beim FDZ zur Prüfung der Gesamtvoraussetzungen, Kosten und 

Umfang einer Pilotphase und die Rechtssicherheit. 

 

Herr Nickel/Herr Zenker  haben den Eindruck, dass Graal-Müritz hierbei zu kurz kommt. Es 

wird immer nur von Fischland/Darß/Zingst geredet. Der Name der Gästekarte sollte in 

irgendeiner Form Graal-Müritz, z.B. Gästekarte Fischland/Darß/Zingst/Region Graal-Müritz, 

beinhalten. 

 

Herr Ferken 

Graal-Müritz ist das Tor zu Fischland/Darß/Zingst. In allen Verbänden sehen wir unsere 

Gemeinde mehr zum FDZ zugehörig und sind unter deren Schirmherrschaft. Eine zusätzliche 

Nennung würde die Angelegenheit nur noch verkomplizieren.  

 

Herr F. Behrens 

Graal-Müritz definiert sich als Tor zum Fischland und zieht seine Touristen über einfache 

Anbindungen und die Nähe zu Rostock an. Die Gästekarte und die Anbindung an den ÖPNV 

hält er für sehr wichtig, auch für unsere „eigenen“ Touristen. Von der Probephase hält er 

nichts, hier wird zu viel „Energie“ investiert und nach 3 Monaten ist es dann wieder vorbei. 

 

Herr Ferken 

Nach der Pilotphase möchte der VVR eine Ist-Abrechnung vornehmen, d.h. dass alle Fahrgäste 

mit Tickets und Infos zum kostenfreien Fahren in östliche Richtung gastgenau abgerechnet 

werden und der TuK GmbH die Rechnung gemacht wird.   

 (TA v. 24.05.22, TOP 5) 

 

TOP 6 Informationen der Tourismus und Kur GmbH   

Herr Ferken 

Im Veranstaltungsbereich fand am 23.04.22 das Event „Unser Ostseeheilbad- Ein Abend voller 

Geschichten und Me(e)hr statt unter der Leitung von Frau Bencard, Herrn Weyrich, Herrn 

Pachnicke und Herrn Dr. Kuntze. Die Herren haben damit ihren Abschied gegeben und halten 

zukünftig keine Vorträge mehr. Die Veranstaltung war kostenfrei, ein Teil der Honorare und 

eine Spendensammlung bei den Gästen erbrachten einen 3-stelligen Betrag, der den 

Ukrainern zu Gute kommt.  
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Als neues Format kommt jetzt die Reihe „Zwei in einem Boot“ unter der Leitung von Frau 

Petznick. Auftaktveranstaltung war am 21.05.22, 1. Gast war Leif Tennemann, bekannt aus 

Funk und Fernsehen. 

Vom 27.05.-29.05.22 findet das Parkfest statt, die Vorbereitungen laufen intensiv. 

Zur Saisonvorbereitung wurden an die Hoteliers/Dienstleister anderer Bereiche Einladungen 

geschickt. Schade, dass es nur 9 Teilnehmer waren. Es wurden viele bewegende Themen 

angesprochen, wie Personalsituation, Fachkräftemangel, Kostenentwicklung. Dabei wurde 

auch das neue Gastgeberverzeichnis für 2023 vorgestellt.       

Hinsichtlich der Kostenentwicklung wurde der monatliche Veranstaltungskalender im 

Gemeindekurier auf den Prüfstand gestellt. Im Ergebnis wird jetzt im Gemeindekurier auf die  

Highlights verwiesen.  

Zum Thema „Tourismusakzeptanz“ fand im Juni 2021 die Auswertung einer Studie zur 

Gästebefragung statt. Es ging u.a. darum, wie zufrieden sind die Bürger und akzeptieren sie 

den Tourismus. 

(TA v. 24.05.22, TOP 6) 

 

TOP 7 Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder und Einwohner 

BV Herr Griese informiert, dass ein Wasserrohrbruch Ursache der Absperrung Lange Str./A.-

Bebel-Str. ist. 

Da Herr T. Lange sein Amt auch im Gästekartenbeirat niedergelegt hat, wird jetzt ein 

„Nachrücker“ gesucht. Herr Kliesch erklärt sich zur Mitarbeit bereit. 

Herr Griese regt an, die AG „Touristische Infrastruktur“ wieder zu aktivieren. 

(TA v. 24.05.22, TOP 7) 

 

Ende des öffentlichen Teils. 

 


